
 

 
Die EVG fordert auch für 2022 einen Schutzschirm für die ÖPNV 
und SPNV Branche.  Der jetzige Schutzschirm läuft Ende 2021 aus 
– aber die Pandemie bleibt. Angesichts der aktuellen Lage müssen 
Bund und Länder auch weiterhin Corona-bedingte Einnahme-
ausfälle ausgleichen.  
 
Denn die EVG kümmert sich um die ganze Branche. Wir schlagen 
vor, dass Bund und Länder wieder jeweils eine Milliarde Euro 
bereitstellen. Die Zuschüsse werden genau abgerechnet. Die 
Einnahme-Ausfälle müssen aber auch weiterhin zu 100 % 
ausgeglichen werden.  
 
Genau jetzt ist der richtige Zeitpunkt für das Signal, dass 
Deutschland im nächsten Jahr nicht zum Stillstand kommt. Gerade 
in der Pandemie ist deutlich geworden, wie wichtig es ist, dass 
Menschen und Güter mobil bleiben. Dafür sorgen die 
Beschäftigten von Bus- und Bahnunternehmen. Und sie brauchen 
dafür die Gewissheit, dass sie sich keine Sorgen um ihre 
Arbeitsplätze machen müssen.     
 
 

 

19. November 2021ordservice: Neues  
 
ÖPNV und SPNV:  

EVG fordert „Schutzschirm 22“ 

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG) 
Reinhardtstraße 23, 10117 Berlin – www.evg-online.org    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


